
BÜRGERMEISTER- UND PRESSEAMT 

 

 

 

Ergebnisse der 
Bürgerversammlung Forsthof / Uigenau / Obermainbach (Bezirk IX) vom 17. Juni 2009 

 
 
I. Anträge: Es wurden keine Anträge beschlossen 
 
 
II. Anregungen:  
 
 Anregung Ergebnis 
 
1. 

 
LKW-Verbotsschild Kammersteiner 
Straße: Das Verbotsschild für LKW’s 
ab 5,5 t soll früher sichtbar in der 
Kammersteiner Straße angebracht 
werden. 
 
Begründung:  
Das angebrachte Schild mit der Ge-
wichtsbegrenzung wird von den Fahrern 
zu spät erkannt. Eine Wendemöglichkeit 
ist nicht vorhanden. Es gilt zu überlegen, 
ob das Schild versetzt werden kann. 
 

 
Die Beschilderung in der Kammersteiner 
Straße wurde durch das Ordnungs- und 
Standesamt und die Polizei vor Ort überprüft. 
Es wurde festgestellt, dass die derzeitige 
Platzierung beibehalten werden soll, da 
diese für die verschiedenen Abbieger-
Ströme am günstigsten ist.  
Der Bewuchs der Anliegergrundstücke ist 
kurz genug gehalten, so dass die Erkennbar-
keit ausreichend ist. 

 
2. 

 
Bushaltestelle Kammersteiner Straße -  
eine ordentliche Befestigung wird ge-
fordert. 
 
Begründung:  
Das unbefestigte Rasenstück bietet kei-
nerlei Sicherheit und dient lediglich als 
Hundklo. 
 

 
Ein ordentlicher Ausbau der Haltestelle 
mit Untergrundbefestigung empfiehlt sich 
erst bei einem endgültigen Ausbau der 
Kammersteiner Straße. 
 

 
3. 

 
Kanal Platenweg 
Im Rahmen des Brückenbaus soll geprüft 
werden, ob eine Kanalsanierung durchge-
führt werden kann. Die Verwaltung ist 
aufgefordert die „Kunststoffstöpsel“ zu 
erneuern. 
 
Begründung: 
Der Kanal im Platenweg ist überlastet. 
Die Bürger leiden unter der Geruchsbe-
lästigung. 
 
 
 

 
Der bestehende Mischwasserkanal im Pla-
tenweg ist nicht überlastet. Ursächlich für 
die Geruchsbelästigung ist das eingeleite-
te Schmutzwasser, das über eine Drucklei-
tung vom tiefer liegenden Ortsteil Ober-
mainbach zum Platenweg hoch gepumpt 
wird. Zur Vermeidung von Gerüchen wur-
de das Pumpwerk zwischenzeitlich mit 
einer Nachblasstation nachgerüstet.  
Zusätzlich werden vorhandene Stöpsel 
und Filter in den Schachtabdeckungen im 
Platenweg bei Bedarf erneuert bzw. er-
gänzt. 
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Zu 3. Kanal Platenweg 
 

 
Bei derartigen Abwasseranlagen sind in Ab-
hängigkeit von der Wetterlage Geruchsemis-
sionen leider nicht ganz zu vermeiden. Aus 
diesem Grund werden zukünftig die Pump-
vorgänge überwiegend in die Nachtzeit ver-
legt.  
Unabhängig davon wird das Tiefbauamt eine 
Verlängerung der Druckleitung mit Einleitung 
am Ortsrand von Forsthof im Zuge des 6-
streifigen Ausbaus der BAB A 6 untersuchen. 
 

 
4. 

 
Zone 30 Kindergarten Forsthof 
Es soll geprüft werden, ob die Zone 30 
Lindenstraße / Konrad-Adenauer Straße 
stadtauswärts bis über den Kindergarten 
ausgedehnt werden kann.  
 
Begründung:  
Gerade auf Höhe des Kindergartens ist 
bei höherer Geschwindigkeit ein hohes 
Gefahrenpotential gegeben. 
 

 
Die bestehende Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 30 km/h wird von der 
Einmündung Theodor-Heuss-Straße bis 
zur Bushaltestelle Karlsbader Straße aus-
gedehnt (Beschluss des Verkehrsausschus-
ses vom 30.11.2010). 

 
5. 

 
Zuständigkeit Kanalisation  
Saazer Straße 
Die Anwohner wünschen eine Prüfung 
der Zuständigkeit zur Säuberung der Ka-
nalisation im Grundstück Saazerstraße 8 
und 6. Der Schachteinlauf endet im Pri-
vatgrundstück Nr. 10. 
 
 

 
Die öffentlichen Kanäle werden gemäß der 
gültigen Entwässerungssatzung in Zustän-
digkeit des Tiefbauamtes gereinigt. Private 
Kanäle müssen durch den Anschlussnehmer 
unterhalten werden.  
 
Im beschriebenen Bereich der Saazer Straße 
unterhält das Tiefbauamt den öffentlichen 
Kanal bis Haus Nummer 10. Die Kanallei-
tungen im Grundstück Haus Nummer 8 
und 6 sind private Kanalleitungen und 
sind somit durch den Anschlussnehmer 
zu unterhalten. 
 

 
6. 

 
Der Kanaldeckel in der Kammersteiner 
Straße soll durch einen passenden 
Deckel ausgetauscht werden. 
 
Begründung: Auf Höhe der Kammerstei-
ner Straße 12 ist ein Kanaldeckel nach 
Reparatur um 7 cm zu hoch eingebaut 
worden. Es kommt zu Lärmbelästigung 
beim Überfahren des Deckels. 
 

 
Im Zuge der Deckensanierung in der 
Kammersteiner Straße wurden die 
Schachtabdeckungen niveaugleich ange-
passt. 
 
 
 

 
Schwabach, 21.06.2010 
 
 
Johann Reichert 
Bürgermeister- und Presseamt 


